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 Jugendhilfeausschuss 
des Kreises Rendsburg-Eckernförde 

Rendsburg, 19.12.2019 

 
NIEDERSCHRIFT 

 

Sitzung des Jugendhilfeausschusses 
 

Sitzungstermin: Mittwoch, 13.11.2019 

Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr 

Sitzungsende: 19:40 Uhr 

Raum, Ort: 
Kreis Rendsburg-Eckernförde, Kaiserstraße 8, 24768 
Rendsburg, Sitzungssaal 2 

 

Vorsitz  

 Nielsen , Beate   

reguläre Mitglieder  

 Wulf , Lennart   

 Dreja , Kerstin Vertretung durch Frau 
Lembcke 

 Harders , Martin   

 Larsen , Tatjana   

 Schlömer , Christian   

 Harms , Steffi Vertretung durch Frau Gon-
nermann 

 Strathmann , Lukas   

 Traulsen Dr., Jan   

 Link , Stefan   

 Wegener , Monika   

 Stawicki , Sontje   

 Wendt-Köhler , Joachim   

stellvertretende  Mitglieder  

 Lembcke , Birka Vertretung für Frau Dreja 

 Gonnermann , Barbara Vertretung für Frau Harms 

 Krieger-Bratke , Daniel Vertreter KJR 

beratende Mitglieder lt. Satzung Jugendamt  

 Petersen , Ann   

 Stryck , Torbjörn   

 Wieczorek , Andrea   

stellvertretende beratende Mitglieder  

 Lausten , Wolfgang Vertretung für Herrn Plath 
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 Rudolph , Elisa Vertretung für Herrn Hösel-
barth 

 Schäfer-Jansen , Ingrid Vertretung für Herrn Früh-
ling 

Verwaltung  

 Hofmann , Uwe   

 Reichentrog , Carsten   

 Mönke , Christina   

 Voerste , Thomas   

 Krause , Heike   
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Tagesordnung: 
 
1. Eröffnung, Begrüßung und Festlegung der Tagesordnung  
  
2. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung am 

11.09.2019 
 

  
3. Bürgerfragestunde  
  
4. Verwaltungsangelegenheiten  
  
4.1. Bericht über die Umsetzung von Beschlüssen VO/2019/115 
  
4.2. Bericht der Verwaltung  
  
4.3. Anpassung der Berichterstattung zur Kindeswohlgefähr-

dung des Kreises an die Bundesstatistik 
VO/2019/151 

  
5. Förderung von Familienzentren - Beschluss des 3. Projek-

tes in 2019 
VO/2019/160 

  
6. Änderungen im Kindertagesstättenbedarfsplan VO/2019/114 
  
7. Haushalt 2020 VO/2019/152 
  
7.1. Anträge  
  
7.1.1. Ergänzung VO Streetworkprojekt aus der Sitzung vom 

11.09.2019 
 

  
7.1.2. Haushalt 2020 

 
Antrag der Fraktion FDP zur Förderung der Schulsozialar-
beit im Kreis Rendsburg-Eckernförde 

VO/2019/172-001 

  
7.1.3. Haushalt 2020 

Antrag der Fraktionen CDU/ FDP/ B90/Grünen zur Erhö-
hung der Förderung von Familienzentren 

VO/2019/183 

  
7.1.4. Haushalt 2020 

Antrag der Fraktionen CDU/ FDP/ B90/Grünen zur Förde-
rung von Jugendpflegefahrten 

VO/2019/182 

  
7.1.5. Haushalt 2020 

 
Antrag der Fraktionen FDP/ CDU/ B90/Grünen zur Förde-
rung von Tagespflegepersonen im Kreis Rendsburg- 
Eckernförde 

VO/2019/190-002 

  
7.1.6. Haushalt 2020 

Antrag der Fraktion SPD zur Beteiligung von Kindern und 
Jugendlichen im Kreis Rendsburg- Eckernförde vom 
11.11.2019 

VO/2019/192 
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7.1.7. Haushalt 2020 

Antrag der Fraktion SPD zur KiTa Sozialarbeit nach §16 
SGB VIII 

VO/2019/194 

  
8. Verschiedenes  
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Protokoll: 
 

zu 1 Eröffnung, Begrüßung und Festlegung der Tagesord-
nung 

 

 
 
Die Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 17.00 Uhr und stellte fest, dass der Aus-
schuss beschlussfähig sei. Einwendungen gegen Form und Frist der Einladung  
wurden nicht erhoben.  
Frau Nielsen nahm die Verpflichtung von Herrn Lausten vor und begrüßte Frau  
Larsen als neues Mitglied im Ausschuss.  
Der Ausschuss beschloss nach Abgleich der Punkte nach oben stehender Tages-
ordnung zu Verfahren. 
 
Es wird festgestellt, dass die Tagesordnung nicht vollständig in Allris wiedergegeben 
wird und nicht alle Vorlagen vorhanden sind. Es soll eine Klärung der Ursache erfol-
gen. 
 
Frau Nielsen bedankt sich für die Vorbereitung und Durchführung des Klausurtages 
des Jugendhilfeausschusses am 08.11.19. 
 
 

 
 

Abstimmungsergebnis: 
 

Ja-Stimmen: 13 

Nein-Stimmen: 0 

Enthaltungen: 0 
 
 

zu 2 Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung am 
11.09.2019 

 

 
Herr Stefan Link nimmt an der Sitzung teil. 
 
Herr Daniel Krieger- Bratke ergänzt zum Protokoll, dass er seine Unterlagen nur auf 
dem Postweg und nicht zusätzlich per Mail erhalten möchte. Herr Krieger- Bratke 
wird aus dem E-Mailverteiler herausgenommen. 
 

Beschluss: 
Die Niederschrift wurde einstimmig genehmigt. 
 
 

Abstimmungsergebnis: 
 

Ja-Stimmen: 14 

Nein-Stimmen: 0 

Enthaltungen: 0 
 
 

zu 3 Bürgerfragestunde  

 
Entfällt. 
 
 
 



 Seite: 6/10 

 

zu 4 Verwaltungsangelegenheiten  

 
 
 

zu 4.1 Bericht über die Umsetzung von Beschlüssen VO/2019/115 

 
Der Bericht wurde zur Kenntnis genommen. 
 
 
 

zu 4.2 Bericht der Verwaltung  

 
Herr Voerste informierte darüber, dass bei einer Überprüfung durch das Rechnungs-
prüfungsamt festgestellt wurde, dass es ab 2017 durch einen technisch bedingten 
Eingabefehler zu Überzahlungen für die Betriebskostenförderungen bei den 180  
Kindertagesstätten im Kreis gekommen ist.  
Für das Jahr 2019 konnte noch eine Korrektur über die Summe von 850T€ vorge-
nommen werden.  
Für die Jahre 2017 (230T€) und 2018 (613T€) war das nicht mehr möglich.  
Im Hauptausschuss wurde beschlossen, dass keine Rückforderung der Beträge er-
folgt, da das Geld den durch die KiTa- Finanzierung stark belsteten Kommunen zu 
Gute gekommen ist. Im Haushalt des Kreises ist kein Defizit entstanden.  
Im Jahr 2020 wird die bisher benutze Berechnungstabelle nicht mehr zum Einsatz 
kommen. Das Vier- Augenprinzip wird zur Risikominimierung zukünftig konsequent 
umgesetzt.  
 
 
Herr Carsten Reichentrog stellte sich dem JHA als neuer FDL des JSD vor.  
 
Frau Mönke teilte mit, dass am 26.11.19 eine Informationsveranstaltung mit den zu-
ständigen Vertretern der Ämtern, Städte und amtsfreien Gemeinden des Kreises zu 
den Schwerpunktthemen der geplanten KiTa- Reform stattfindet.  
 
 

zu 4.3 Anpassung der Berichterstattung zur Kindeswohlge-
fährdung des Kreises an die Bundesstatistik 

VO/2019/151 

 
Herr Voerste erklärte, dass der Kinderschutzbericht zukünftig immer erst im Herbst 
erstellt werden kann. Zum jetzigen Zeitpunkt ist der Vergleich mit der Bundesstatistik 
schwierig, da z.B. im Kreis nur das jüngste Kind einer Familie gezählt wurde, bei der 
Bundesstatistik alle Kinder.  
Von den 1210 im Kreis eingegangenen Meldungen einer Kindeswohlgefährdung 
wurde bei 5% eine Gefährdung festgestellt. Damit liegt der Kreis Rendsburg –
Eckernförde deutlich unter dem Bundesdurchschnitt von 15%.  
Der Großteil der Meldungen erfolgt durch die Polizei und die Gerichte. Das zeugt von 
einer guten Zusammenarbeit. Zukünftig muss aber geprüft werden, ob alle diese 
Meldungen statistisch als Meldung einer Kindeswohlgefährdung zu erfassen sind.  
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zu 5 Förderung von Familienzentren - Beschluss des 3. 
Projektes in 2019 

VO/2019/160 

 
Frau Stawicki  erklärt sich für Befangen  und nimmt nicht an der Abstimmung teil. 
 
 

Beschluss:  
Der Jugendhilfeausschuss beschließt die Förderung des Familienzentrums Eckernförde Süd 
der Brücke e.V.  
Die Förderung wird unter dem Vorbehalt erteilt, dass die Standortkommune – hier die Stadt 
Eckernförde – ihre Zustimmung zu dem Projekt bis Jahresende erteilt. 
 
 

Abstimmungsergebnis: 
 

Ja-Stimmen: 12 

Nein-Stimmen: 0 

Enthaltungen: 1 
 
 

zu 6 Änderungen im Kindertagesstättenbedarfsplan VO/2019/114 

 
 
 

Beschluss:  
Der Jugendhilfeausschuss beschließt die Änderungen in der Kindertagesstättenbedarfs-
planung. 
 
 

Abstimmungsergebnis: 
 

Ja-Stimmen: 14 

Nein-Stimmen: 0 

Enthaltungen: 0 
 
 

zu 7 Haushalt 2020 VO/2019/152 

 
Herr Voerste gab in seiner Präsentation Erläuterungen zu den Eckzahlen der Haus-
haltsplanung für den FB Jugend und Familie und beantwortete die auftretenden  
Fragen dazu. 
 
 

zu 7.1 Anträge  

 
 
 

zu 7.1.1 Ergänzung VO Streetworkprojekt aus der Sitzung vom 
11.09.2019 

 

 
In der Sitzung des Ausschusses am 11.09.19 kam es zu einer fehlerhaften Be-
schlussfassung über das Streetworkprojekt.  
Das Beschlussrecht des Jugendhilfeausschusses ist nicht gegeben.  
Das Wort „ beschließ“ ist durch „empfiehlt dem Kreistag zu beschließen “ zu  
ersetzen.  
 
 



 Seite: 8/10 

 

Beschluss: 
Der Jugendhilfeausschuss empfiehlt dem Kreistag zu beschließen, das Streetwork-
Projekt Rendsburg für weitere 3 Jahre bis zum 31.12.2022 zu verlängern.  
Eine Beteiligung aller beteiligten Städte und Gemeinden wird durch die vorliegenden 
Erklärungen vorausgesetzt. 
 
Der Jugendhilfeausschuss empfiehlt dem Kreistag zu beschließen, den zusätzlichen 
Bedarf des Projektes für die besondere Gruppe der "Jungen Wilden" ergänzend  
anteilig nach Maßgabe der bisherigen quotalen Verteilung mit einem Anteil von 
17.460 € zu fördern. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja-Stimmen: 14 

Nein-Stimmen: 0 

Enthaltungen: 0 
 

 
 
 

zu 7.1.2 Haushalt 2020 
 
Antrag der Fraktion FDP zur Förderung der Schulsozi-
alarbeit im Kreis Rendsburg-Eckernförde 

VO/2019/172-
001 

 
Beschluss: 
Der Jugendhilfeausschuss empfiehlt dem Kreistag zu beschließen, dass in den 
Haushalt 2020/2021 ein Betrag in Höhe von jeweils 30.000,00 € für eine halbe  
Verwaltungsstelle eingestellt wird. Mit dieser Verwaltungsstelle soll eine kreisweite 
Bestandserhebung der Schulsozialarbeit an den Schulen im Kreisgebiet erfolgen.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja-Stimmen: 10 

Nein-Stimmen: 0 

Enthaltungen: 4 
 

 
 
 

zu 7.1.3 Haushalt 2020 
Antrag der Fraktionen CDU/ FDP/ B90/Grünen zur Er-
höhung der Förderung von Familienzentren 

VO/2019/183 

 
Beschluss: 
Der Jugendhilfeausschuss empfiehlt dem Kreistag, den Teilhaushalt 367202  
„Zuschüsse für Familienzentren“ um 30.000 € zu erhöhen. Diese Haushaltsmittel 
stehen für zwei neu zu gründende Familienzentren zur Verfügung. Ein Interessenbe-
kundungsverfahren- analog den Vorjahren- wird im 1. Quartal 2020 durchgeführt. 
Jedem der beiden Familienzentren wird eine Anschubfinanzierung in Höhe von 
15.000 € jährlich- befristet auf 3 Jahre- vom Kreis gewährt.  
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Abstimmungsergebnis: 
 

Ja-Stimmen: 14 

Nein-Stimmen: 0 

Enthaltungen: 0 

 
 
 

zu 7.1.4 Haushalt 2020 
Antrag der Fraktionen CDU/ FDP/ B90/Grünen zur För-
derung von Jugendpflegefahrten 

VO/2019/182 

 
Beschluss: 
Der Jugendhilfeausschuss empfiehlt dem Kreistag, 50.000 € in den Haushalt 2020 
zur Förderung von Jugendpflegefahrten einzustellen. Eine Richtlinie zur Vergabe der 
Mittel soll unter Mitwirkung des Kuratoriums Jugendarbeit von der Verwaltung erar-
beitet werden. Hierbei ist zu berücksichtigen, dass eine Förderung durch den Kreis 
nur erfolgt, wenn auch die Heimatkommune des teilnehmenden Kindes oder Jugend-
lichen eine Förderung gewährt.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja-Stimmen: 14 

Nein-Stimmen: 0 

Enthaltungen: 0 

 
 

zu 7.1.5 Haushalt 2020 
 
Antrag der Fraktionen FDP/ CDU/ B90/Grünen zur För-
derung von Tagespflegepersonen im Kreis Rends-
burg- Eckernförde 

VO/2019/190-
002 

 
Beschluss: 
Der Jugendhilfeausschuss empfiehlt dem Kreistag zu beschließen, in den Haushalt 
für das Jahr 2020 einen zusätzlichen Betrag in Höhe von 20.000 € einzustellen.  
Mit diesem Betrag sollen Tagespflegepersonen direkt nach der Qualifizierung zur 
Erstausstattung einen Zuschuss von 1.500,00 € ab 2020 erhalten.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja-Stimmen: 14 

Nein-Stimmen: 0 

Enthaltungen: 0 

 
 

zu 7.1.6 Haushalt 2020 
Antrag der Fraktion SPD zur Beteiligung von Kindern 
und Jugendlichen im Kreis Rendsburg- Eckernförde 
vom 11.11.2019 

VO/2019/192 
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Beschluss: 
Der Jugendhilfeausschuss empfiehlt dem Kreistag zu beschließen, im Kreishaushalt 
2020 2.000 € für die Beteiligung von Kindern und Jugendlichen im Kreis Rendsburg- 
Eckernförde einzustellen.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja-Stimmen: 14 

Nein-Stimmen: 0 

Enthaltungen: 0 
 

 
 

zu 7.1.7 Haushalt 2020 
Antrag der Fraktion SPD zur KiTa Sozialarbeit nach 
§16 SGB VIII 

VO/2019/194 

 
Frau Larsen weist auf einen Schreibfehler in dem Beschlussvorschlag hin.  
Es handelt sich nicht um 50.000 € sondern um 250.000 €.  
 
Beschluss: 
Der Jugendhilfeausschuss empfiehlt dem Kreistag zu beschließen, für den Einstieg 
in die KiTa Sozialarbeit (nach §16 SGB VIII) 250.000 € in den Haushalt 2020 einzu-
stellen.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja-Stimmen: 2 

Nein-Stimmen: 9 

Enthaltungen: 3 
 

 
 

zu 8 Verschiedenes  

 
entfällt 
 
Es wurden keine nichtöffentlichen Beschlüsse gefasst. 
 
Frau Nielsen bedankt sich für die gute Zusammenarbeit im Jahr 2019 und beendet 
die Sitzung um 19.40 Uhr. 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Beate Nielsen Heike Krause 
Vorsitz Protokollführung 
 


	Anlage  1 Niederschrift 13.11.19

